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Aktuelle Fördermöglichkeiten für die Geisteswissenschaften 
Oktober 2021 
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BMBF 
Stärkung der Data-Skills von Nachwuchswissenschaftler*innen 

• Thema/Ziel:  Themenoffene Förderung, die zum Ziel hat, Projekte in ihren 

fachlichen Forschungsfragen mit spezialisierten datenwissenschaftlichen 

Methoden zu verbinden, die in dem jeweiligen Fach noch nicht oder nur 

punktuell vorhanden sind. Die Forschungsprojekte sollen daher geeignet sein, 

die Datenkompetenzen in ihrem Fach zu steigern und neue wissenschaftliche 

Erkenntnisse erwarten lassen. 

• Zielgruppe:  individuelle oder kollaborative Forschungsprojekte unter 

Beteiligung von Wissenschaftler*innen, die sich im Doktorand*innen- oder 

Post-Doc-Stadium befinden oder eine Nachwuchsgruppe leiten. 

• Mittelgeber: BMBF 

• Förderzeitraum: Bis zu 3 Jahre 

• Fördersumme: Bis zu 100% berechtigter projektbezogener Ausgaben sowie 

eine Projektpauschale von 20% für Hochschulen  

• Frist: 19. November 2021 (Einreichung einer Projektskizze; zweistufiges 

Verfahren). Internes Verfahren: Die Bewerbung muss von einem Mitglied der 

Hochschulleitung unterzeichnet sein. Bitte setzen Sie sich daher frühzeitig (3 

Wochen vor der Frist) mit Department 73 (a73_Antrag@verw.uni-koeln.de) in 

Verbindung. 

• Link: 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2021/09/2021-

09-06-Bekanntmachung-Datenkompetenzen.html  

 

Forschung zur Entwicklung von Kompetenzen für eine digital geprägte Welt 
• Thema/Ziel:  Wissenschaftlich und empirisch fundierte und 

gestaltungsorientierte Forschungsprojekte, die untersuchen, wie die 

Entwicklung der nötigen Kompetenzen für ein selbstbestimmtes und 

gestaltendes Leben in einer digital geprägten Welt gelingen kann. Neben 
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medienpädagogischen Aspekten sind auch informatische und technische 

Bildung im engeren Sinne relevant. Der Fokus der Projekte soll auf 

Anforderungssituationen in der frühen Bildung, in Schule, Beruf und Alltag 

liegen, nicht auf grundlegenden Fragen von Kompetenzmodellierung.   

• Zielgruppe:  Interdisziplinäre individuelle oder kollaborative 

Forschungsprojekte mit mindestens einer Hochschule oder außeruniversitären 

Einrichtung als Zuwendungsempfänger. Verbundprojekte sind ausdrücklich 

erwünscht. 

• Mittelgeber: BMBF 

• Förderzeitraum: Bis zu 5 Jahre 

• Fördersumme: Bis zu 100% berechtigter projektbezogener Ausgaben sowie 

eine Projektpauschale von 20% für Hochschulen  

• Frist: 13. Dezember 2021 (Einreichung einer Projektskizze; zweistufiges 

Verfahren). Internes Verfahren: Rechtverbindliche Unterschrift erforderlich. 

Bitte setzen Sie sich daher mit Department 73 (a73_Antrag@verw.uni-

koeln.de) in Verbindung, sobald Sie sich für eine Antragstellung 

entschieden haben.  

• Link: 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2021/09/2021-

09-16-Bekanntmachung-DigitalisierungIII.html  

 

 

Regionaler Ausbau der China-Kompetenz in der Wissenschaft (Regio-China) 
• Thema/Ziel:  „Verbreitung und Vertiefung der China-Kompetenz in der 

deutschen Wissenschaftslandschaft, sowohl an einzelnen Institutionen als 

auch und vor allem institutionsübergreifend in einer Region.“ Bereits 

vorhandenes Wissen soll durch den Austausch mit anderen Institutionen 

vertieft, erweitert, geteilt und mit neuen Formaten ergänzt werden. Die 

Förderlinie umfasst zwei Module. Modul 1: Regio China. Modul 2: 

Wissenschaftliches Begleitvorhaben. 

• Zielgruppe:  Sowohl Einzel- als auch Verbundprojekte 

• Mittelgeber: BMBF 

• Förderzeitraum: Bis zu 3 Jahre 

• Fördersumme: Bis zu 500.000 € 



Prodekanat für Forschung | Philosophische Fakultät | Universität zu Köln 
 

3 
 

• Frist: 28. Februar 2022 (Verschiebung des ursprünglichen Stichtags am 27. 

September 2021; Einreichung einer Projektskizze, zweistufiges Verfahren). 

Internes Verfahren: Rechtverbindliche Unterschrift erforderlich. Bitte setzen 

Sie sich daher mit Department 73 (a73_Antrag@verw.uni-koeln.de) in 

Verbindung, sobald Sie sich für eine Antragstellung entschieden haben. 

• Link: 
https://www.bmbf.de/bmbf/shareddocs/bekanntmachungen/de/2021/09/2021-

09-02-%C3%84nderungsbekanntmachung-RegioChina.html  

 

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 

 
Faktor K – Forschung zum Faktor Kultur in ländlichen Räumen 

• Thema/Ziel:  „Gesucht werden Forschungsarbeiten, welche die Bedeutung 

kultureller Aktivitäten und Teilhabe für ländliche Räume Deutschlands 

untersuchen. Dabei geht es insbesondere um die Bearbeitung spezifischer 

Fragestellungen und die Ableitung von Handlungsempfehlungen. Geförderte 

Forschungsvorhaben sollen sich mit den folgenden Themenbereichen  

beschäftigen und Erkenntnisse zu einem oder mehreren der folgenden Punkte 

generieren:  

1. Grundlagen - Bilder von Ländlichkeit und ländlicher Kultur [...]  

2. Der Faktor Kultur in ländlichen Räumen  

3. Kulturelle Akteure und Netzwerke in ländlichen Räumen  

4. Kulturverwaltung und -förderung in ländlichen Räumen.“ 

• Zielgruppe:  Einrichtungen für Forschung und Wissensverbreitung 

• Mittelgeber: BLE 

• Förderzeitraum: Bis zu 3 Jahre 

• Fördersumme: Bis zu 300.000 € je Zuwendungsempfänger 

• Frist: 3. Januar 2022 (Einreichung einer Projektskizze, mehrstufiges 

Verfahren). Internes Verfahren: Rechtverbindliche Unterschrift erforderlich. 

Bitte setzen Sie sich daher mit Department 73 (a73_Antrag@verw.uni-

koeln.de) in Verbindung, sobald Sie sich für eine Antragstellung 

entschieden haben.   



Prodekanat für Forschung | Philosophische Fakultät | Universität zu Köln 
 

4 
 

• Link: https://www.ble.de/DE/Projektfoerderung/Foerderungen-

Auftraege/Kompetenzzentrum-Laendliche-

Entwicklung/LandKulturForschung.html  

 

 

 

 

Deutsche Forschungsgemeinschaft 

 
DFG-RSF Kooperation. Möglichkeit für gemeinsame deutsch-russische 
Projektanträge in allen Wissenschaftsfeldern.   

• Thema/Ziel: Um die Unterstützung gemeinsamer Arbeit zwischen deutschen 

und russischen Forschungsgruppen zu erleichtern, haben die DFG und die 

RSF (Russian Science Foundation) die Möglichkeit für gemeinsame deutsch-

russische Projektanträge in allen Wissenschaftsfeldern eröffnet. 

Kollaborationen von Forschungsteams aus beiden Ländern sind eingeladen, 

gemeinsame Anträge einzureichen.   

• Zielgruppe:  gemeinsame deutsch-russische Projekte 

• Mittelgeber: DFG, RSF 

• Förderzeitraum: Bis zu 3 Jahre 

• Fördersumme: Wie beantragt 

• Frist: 13. Dezember 2021 (Registrierung im elan-Portal bis 6. Dezember 

2021) 

• Link: 
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_75/ind

ex.html  

 

Weave Lead Agency Initiative – Zusätzliche Möglichkeit zur Zusammenarbeit 
mit NCN (Polen) 

• Thema/Ziel:  Die Weave Lead Agency Procedure (Weave) wurde 2020 von 

europäischen Förderorganisationen zur Unterstützung exzellenter 

gemeinschaftlicher Forschung über Grenzen hinweg gestartet. Die Initiative 

soll Einreichungs- und Auswahlverfahren für gemeinschaftliche 

Forschungsanträge erleichtern, an denen Forschende aus bis zu drei 
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europäischen Staaten oder Regionen beteiligt sind. Die DFG wendet Weave 

bereits gemeinsam mit FWF (Österreich), FNR (Luxemburg), SNSF (Schweiz) 

und GACR (Tschechien). Vom 15. September 2021 an beginnt die 

Zusammenarbeit mit NCN (Polen) und eröffnet neue Möglichkeiten zur 

Zusammenarbeit. 

• Zielgruppe:  bi- bis trilaterale Projekte 

• Mittelgeber: DFG 

• Förderzeitraum: Bis zu 3 Jahre 

• Fördersumme: Wie beantragt 

• Frist: zurzeit geöffnet 

• Link: 
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_77/ind

ex.html  

 

Priority Programme „On the Way to the Fluvial Anthroposphere” (SPP 2361) 
• Thema/Ziel:  Das Priority Programme wird die vorindustriellen 

Überschwemmungsgebiete Mitteleuropas und die fluvialen Gesellschaften 

untersuchen, die dort am Werk waren. Die Menschen haben 

Überschwemmungsgebiete in Mitteleuropa für die Bedürfnisse in ihrem 

Lebensraum radikal restrukturiert, sodass diese Überschwemmungsgebiete in 

besonders signifikanten Fällen nicht mehr als solche erkannt werden können. 

Daher stellt sich die Frage, ob und wann es angemessen ist, bestimmte 

Überschwemmungsgebiete als „fluviale Anthroposphäre“ zu begreifen und 

welche sozio-ökologischen Prozesse in ihre Entwicklung involviert waren. 

• Zielgruppe:  Projektanträge aus der Archäologie, den Geowissenschaften und 

den Geschichtswissenschaften. 

• Mittelgeber: DFG 

• Förderzeitraum: Bis zu 3 Jahre 

• Fördersumme: Wie beantragt 

• Frist: 15. März 2022 (Registrierung im elan-Portal bis 1. März 2022) 

• Link: 
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/info_wissenschaft_21_76/ind

ex.html  
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EU 

 
Offene Aufrufe für Anträge im Horizon Europe Programm 
Säule 1: Exzellente Wissenschaft 

Europäischer Forschungsrat, weitere Informationen: https://www.eubuero.de/erc-foerderlinien.htm  

Marie Skłodowska-Curie Actions (MSCA).  

Forschungsinfrastrukturen, weitere Informationen: https://www.eubuero.de/infra-aktuelles.htm  

 

Säule 2: Globale Herausforderungen und wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit 

Cluster 1: Gesundheit ( https://www.nksgesundheit.de/ ) 

Cluster 2: Kultur, Kreativität und inklusive Gesellschaft ( https://www.nks-
gesellschaft.de/de/Fordermoglichkeiten-1714.html ) 

Cluster 3: Zivile Sicherheit für die Gesellschaft ( https://www.sifo.de/de/praktische-hinweise-

zur-eu-antragstellung-im-europaeischen-sicherheitsforschungsprogramm-1785.html ) 

Cluster 4: Digitalisierung, Wirtschaft und Raum ( https://www.nks-dit.de/aktuelles ) 

Cluster 5: Klima, Energie und Mobilität ( https://www.nks-bio-umw.de/ , https://www.nks-

kem.de/ , http://www.nks-verkehr.eu/index.php?id=neuesrahmenprogramm ) 

Cluster 6: Lebensmittel, Bioökonomie, Natürliche Rohstoffe, Landwirtschaft und Umwelt 
( https://www.nksgesundheit.de/ ) 

Gemeinsames Forschungszentrum ( https://www.eubuero.de/jrc-aktuelles.htm ) 

 

Säule 3: Innovatives Europa 

European Innovation Council (EIC) ( https://www.eubuero.de/eic.htm ) 

European Institute of Innovation and Technology (EIT) ( https://www.eubuero.de/eit-

kics_ausschreibungen.htm ) 

 
Ausweitung der Beteiligung und europäisches Forschungsgebiet stärken 

Ausweitung der Beteiligung ( https://www.eubuero.de/ausweitung-aktuelles.htm ) 

Reform und Verbesserung des europäischen R&I-Systems (Research & Investigation) 

( https://www.eubuero.de/nks-efr-ausschreibungen.htm ) 
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Stiftungen  

 

Deutsch-Französische Hochschule 

Wissenschaftliche Veranstaltungen für Nachwuchswissenschaftler*innen 
• Thema/Ziel:  Die von der DFH (Deutsch-Französische Hochschule) 

geförderten deutsch-französischen Veranstaltungen für 

Nachwuchswissenschaftler*innen (Doktorand*innen bzw. Post-Docs) dienen 

der Vernetzung von Wissenschaftler*innen und dem deutsch-französischen 

wissenschaftlichen Dialog. Die DFH veröffentlicht eine allgemeine sowie zwei 

spezifische Ausschreibungen: „Künstliche Intelligenz und ihre 
Herausforderungen in Europa“ und „Klimawandel und Nachhaltigkeit“. 
„Die Veranstaltungen sollen im Rahmen einer wissenschaftlichen Thematik 

oder eines interdisziplinären und innovativen Ansatzes einen fruchtbaren 

Austausch zwischen der deutschen und französischen Wissenschafts-

gemeinschaft fördern. Das Format umfasst sowohl die Durchführung von 

Einzelveranstaltungen als auch von Veranstaltungsreihen.“   

• Zielgruppe:  deutsche und französische Hochschulen und an 

außeruniversitäre Forschungseinrichtungen; die Einbeziehung eines 

Drittlandes ist möglich und wird unterstützt 

• Mittelgeber: Deutsch-Französische Hochschule 

• Förderzeitraum: Die Veranstaltungen sind auf mindestens zwei Tage bis 

maximal vier Wochen anzulegen  

• Fördersumme: zwischen 2.000 € und 15.000 € 

• Frist: 15. November 2021 

• Link: https://www.dfh-ufa.org/informationen-

fuer/doktoranden/wissenschaftliche-veranstaltungen-fuer-

nachwuchswissenschaftler  

 

German Israeli Foundation 

GIF Nexus 
• Thema/Ziel:  Das neue Flaggschiff-Programm der GIF vereint in einem 

Programm die Förderung von Nachwuchswissenschaftler*innen und 

etablierten Wissenschaftler*innen in zwei parallelen Tracks. Das Ziel von 
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Nexus ist die Förderung wissenschaftlicher Exzellenz durch Zusammenarbeit 

zwischen deutschen und israelischen Teams von Wissenschaftler*innen.  

Fokusthemen:  

◦ Schnittstellen von Leben und Wissenschaften (z.B. Big Data, K.I., Physik, 

Chemie, Ingenieurwesen, Ethik etc.) 

◦ Soziale Gerechtigkeit und Menschenrechte 

• Zielgruppe:  
◦ Collaborative track: Mindestens jeweils ein Principal Investigator aus 

Deutschland und Israel.  

◦ Solo track für Nachwuchswissenschaftler*innen: Principal Investigator bis 

zu 6 Jahre nach der Promotion. Obligatorischer Besuch des/der P.I. im 

Partnerland für mindestens 7 Tage zur Präsentation der Forschung und um 

erste Kontakte mit voraussichtlichen Partner*innen zu knüpfen.    
• Mittelgeber: German Israeli Foundation 

• Förderzeitraum:  
◦ Collaborative track: Bis zu 4 Jahre 

◦ Solo track für Nachwuchswissenschaftler*innen: 1 Jahr 
• Fördersumme:  

◦ Collaborative track: Bis zu 800.000 € 

◦ Solo track für Nachwuchswissenschaftler*innen: Bis zu 25.000 € 
• Frist: 1. Dezember 2021 (Pre-Proposal) 

• Link: https://www.gif.org.il/programs/callforproposals  
 

Deutsch-Polnische Wissenschaftsstiftung 

Hauptausschreibung 
• Thema/Ziel:  „Die Stiftung fördert Vorhaben im Bereich der Geistes-, Kultur-, 

Rechts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften. [...] Für die DPWS sind in 

erster Linie deutsch-polnische Themen und Bezüge von Interesse. Aspekte, 

die andere Länder bzw. Kulturen betreffen, können aber Teil von geförderten 

Projekten sein. Insbesondere der europäische Kontext der deutsch-polnischen 

Beziehungen ist in vielen Fällen ein sinnvoller inhaltlicher Bestandteil. Die 

Themen können sowohl gegenwartsbezogen als auch historisch behandelt 

werden. Der Schwerpunkt liegt bei Projekten, deren Fragestellungen sich auf 

Phänomene der Neuzeit beziehen.“ 
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• Zielgruppe:  deutsch-polnische Partnerschaft zweier Institutionen 

• Mittelgeber: Deutsch-Polnische Wissenschaftsstiftung  

• Förderzeitraum: 1 bis 3 Jahre 

• Fördersumme: Bis zu 80.000 € 

• Frist: 30. Oktober 2021 

• Link: https://www.dpws.de/forderung/hauptverfahren/  

 

Stipendien für Nachwuchswissenschaftler*innen 

 
German Israeli Foundation 

GIF Nexus 
• Thema/Ziel:  Das neue Flaggschiff-Programm der GIF vereint in einem 

Programm die Förderung von Nachwuchswissenschaftler*innen und 

etablierten Wissenschaftler*innen in zwei parallelen Tracks. Das Ziel von 

Nexus ist die Förderung wissenschaftlicher Exzellenz durch Zusammenarbeit 

zwischen deutschen und israelischen Teams von Wissenschaftler*innen.  

Fokusthemen:  

◦ Schnittstellen von Leben und Wissenschaften (z.B. Big Data, K.I., Physik, 

Chemie, Ingenieurwesen, Ethik etc.) 

◦ Soziale Gerechtigkeit und Menschenrechte 

• Zielgruppe:  
◦ Collaborative track: Mindestens jeweils ein Principal Investigator aus 

Deutschland und Israel.  

◦ Solo track für Nachwuchswissenschaftler*innen: Principal Investigator bis 

zu 6 Jahre nach der Promotion. Obligatorischer Besuch des/der P.I. im 

Partnerland für mindestens 7 Tage zur Präsentation der Forschung und um 

erste Kontakte mit voraussichtlichen Partner*innen zu knüpfen.    
• Mittelgeber: German Israeli Foundation 

• Förderzeitraum:  
◦ Collaborative track: Bis zu 4 Jahre 

◦ Solo track für Nachwuchswissenschaftler*innen: 1 Jahr 
• Fördersumme:  

◦ Collaborative track: Bis zu 800.000 € 

◦ Solo track für Nachwuchswissenschaftler*innen: Bis zu 25.000 € 
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• Frist: 1. Dezember 2021 (Pre-Proposal) 

• Link: https://www.gif.org.il/programs/callforproposals  

 
Universität zu Köln 

 
Initialförderung der Philosophischen Fakultät 

• Thema/Ziel:  Förderung von Drittmittelanträgen in der Konzeptionsphase 

• Zielgruppe:  Antragsberechtigt sind in der Förderlinie (a) Professorinnen und 

Professoren der Fakultät, die Hauptantragsstellende eines Verbundvorhabens 

sind (bspw. DFG-Grako, DFG-FOR, ERC-Synergy Grant, BMBF-Verbünde) 

und in der Förderlinie (b) promovierte Mitarbeiter*innen der Fakultät, die 

Hauptantragstellende eines Verbundvorhabens oder eines disziplinären 

Forschungsprojekts sind (z.B. DFG Eigene Stelle oder wissenschaftliches 

Netzwerk)  

• Mittelgeber: Philosophische Fakultät 

• Förderzeitraum: Wie beantragt 

• Fördersumme: max. 10.000€ 

• Frist: 17. Januar 2022 

• Link: https://phil-fak.uni-

koeln.de/forschung/forschungsfoerderung/initialfoerderung 
 

Anschubfinanzierung der Universität zu Köln 
• Thema/Ziel:  Offen für alle Forschungsfelder. Die Forschenden sollen in der 

Vorbereitung und Bewerbung für von Dritten geförderte Projekte unterstützt 

werden. 

• Zielgruppe:  Wissenschaftler*innen an der UzK; koordinierte und kooperative 

Projekte in Zusammenarbeit mit mehreren Forschenden  

• Mittelgeber: Universität zu Köln 

• Förderzeitraum: Wie beantragt 

• Fördersumme: Pauschale Zahlungen für Catering, Druckkosten etc. bei 

Visiten von kollaborativen Forschungszentren oder Transregios, 

Forschungstrainingsgruppen oder Forschungseinheiten 4000 € bzw. 1000 €.  

• Frist: 10. Januar 2022 (drei Bewerbungsfristen im Jahr). Bitte setzen Sie sich 

mit Patricia Hoff im D7 für Forschungsmanagement in Verbindung.            
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  E-Mail: anschubfinanzierung@verw.uni-koeln.de,   

 Telefon: 0221/ 470-5379  
 
Kopf frei – Post-Doc Programm für Wissenschaftlerinnen mit familiären 
Verpflichtungen 

• Thema/Ziel:  Durch das Programm sollen die Karrierechancen von weiblichen 

Post-Docs und Juniorprofessorinnen mit familiären Verantwortungen 

verbessert werden, indem sie um verschiedene Aufgaben in der Lehre oder 

der akademischen Selbstverwaltung erleichtert werden oder indem sie bei 

ihrer Forschung unterstützt werden (z.B. beim Third-Party Fundraising).  

• Zielgruppe:  Weibliche Post-Docs oder Juniorprofessorinnen mit mindestens 
einem Kind im Alter bis zu 12 Jahren respektive in der 6. Klasse oder jünger 

oder mit Pflegeverantwortung. 

• Mittelgeber: UzK 

• Förderung: 

◦ Modul 1 – Vertretung in der Lehre: Finanzierung einer Lehrvertretung zur 

Erleichterung des Deputats um 2 SWS in dem beantragten Semester. Nur 

möglich bei nachgewiesenem Deputat und wenn die Verpflichtungen im 

Deputat nicht vollständig aufgehoben sind.  

◦ Modul 2 – Forschungsassistenz: Finanzierung der Anstellungen einer 
Forschungsassistenz (nur SHK/WHB) bis zu maximal 27h/Monat und für 

eine Dauer von 6 Monaten zur Unterstützung in Lehre, Selbstverwaltung 

oder Forschung. 

• Frist: 15. November 2021 

• Link: http://www.uni-koeln.de/kopffrei   

 

 


